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flüditlmge*
Opfert füc ba« Äfyl ber Htimatlofen

Sdimefzeritcrje Zenrralftelle für f lücrjtltngsfjUfe, Züricrj

Paftctjechhonto VIII 20416

Es hängt
Vom Zufall, sagt man, hängt gar vieles ab
Und manch' ein Mensch hängt sehr an Gut und Hab.
Am Hals des Liebsten hängt die süfje Maid,
Die Frauen hängen oft an Schmuck, Geschmeid.
Manchmal hängt in der Luft auch eine Kuh
Und manch' ein Bösewicht am Galgen noch dazu.
Tief bis zum Kinn läfjt mancher hängen seinen Kopf,
Zuweilen hängt noch da und dort ein Mädchenzopf.
Am Hacken hängen blieb schon manch' ein Fisch,

An Mauern hängen Trauben gar verführerisch,
Manch Mann im list'gen Netz schon hängen blieb
Und gleichfalls manch' ein ungeschickter Dieb.
Tief hängt der Nebel öfters in das Tal,
An einem Faden hängt das Leben manchesmal.
Dem Jagdhund hängt die Zunge lang heraus,
Gar vieles hängt auch noch in Hof und Haus.
So manches hängt, das niemals stehen kann,
Sei, lieber Leser, froh, wenn du nie wirst zum Hängemann.

O. B.
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flüchtlinge.
Opkert kür das Kli^l der rteimotlolen

Schweizerilche lentralltelle kür flüchtlingsljitke, Zürich

poltcheckkonto VIII 20416

käNKt
Vom ?utsli, zsgt msn, ksngt gsr violsz so
Unct msnck' oin <V>snzck ksngt zskr sn Out uncl lislz.
Am t-Isii cls-i i-islzztsn ksngt clio zühs //sicl,
vis prsusn ksngsn ott sn Zckmuclc, Oszckmoicl.
/Visnckmsi ksngt in clsr i.ult suck sins Kuli
Uncl msncn' sin öözswickt sm Osigsn nocn ciszu.
Iist lziz zum Kinn lslzt msnckor ksngsn zsinsn Kool,
Tuwoiisn ksngt nocn cls uncl clort sin rVisclcksniorzl,
Am risclcsn ksngsn lzlislz zclion msncn' sin pizck,

An <V>susrn ksngsn Irsulzsn gsr vsrlükrorizck,
/vvsncr, <V>snn im lizt'gsn klotz zckon ksngsn lzliok
Uncl gioicktsiiz msnck' sin ungozckiclctsr Oislz.
Iist ksngt clsr KIslzsi öllsrz in cisz Isi,
An oinom pscion ksngt clsz l.olzsn msnckszmsi.
Osm IsgcikuncI ksngl ciis Z^ungo isng ksrsuz,
(Zsr vioisz ksngt suck nock in kiot unci KIsuz.

5o msncksz ksngt, clsz niomalz ztsksn Icsnn,

8si, Iisbsr >.szor, srok, wenn clu nis wirzt zum klsngomsnn.
0, lZ.
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